
  Teilnahme  

Veranstaltungsort: 

Hotel Chester

Bonhoefferstraße 10
69123 Heidelberg 
www.chester-heidelberg.de

Teilnahmegebühr:

395,00 Euro netto  

Frühbucherrabatt 

(bis zum 15.07.2019): 
345,00 Euro netto
In der Teilnahmegebühr ist ein 
Catering (Imbiss, Kaffeepausen) 
enthalten. 

Veranstalter:

      Praxiskongress Recht  

10. Dezember 2019 
Hotel Chester  
Heidelberg

Einladung und Programm Jetzt 
anmelden!

Praxiskongress

Recht

  Weitere Informationen und Online-Anmeldeformular: www.praxiskongress-recht.de

Kontakt bei Fragen: 

Si-Akademie

Telefon: +49 711 7594-4607 
E-Mail: si-akademie@konradin.de  
www.si-akademie.de

• aktuelle Urteile aus dem Arbeitsschutz und die Folgen für Betriebe

• Arbeitswelt 4.0. – Digitalisierung – Agile Unternehmen – Gefährdungsbeurteilung

• praxisnahe Infos durch Fachvorträge & Diskussionen

Ihr Wissensvorsprung im Netz: 
www.sifa-sibe.de

Konradin Mediengruppe | Dr. Curt Haefner-Verlag GmbH
Vangerowstraße 14/1 | 69115 Heidelberg
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   09:30 – 09:45 Uhr Begrüßung und Moderation
Nina Gruber, Leiterin redaktionelles Projekt-
management Dr. Curt Haefner-Verlag, Heidelberg

   09:45 – 10:45 Uhr Arbeits-, Dienst- und Wegeunfälle – 
aktuelle Urteile aus dem Unfallversicherungs- 
und dem Dienstunfallrecht 
Tanja Sautter, Juristin, BG Verkehr, Tübingen 

   10:45 – 11:00 Uhr Diskussion

   11:00 – 11:15 Uhr Kaffeepause

   11:15 – 12:15 Uhr Haftung und Verantwortung im Arbeitsschutz – 
vier Urteile und ein Dutzend verantwortliche 
Personen 
Rechtsanwalt Dr. Thomas Wilrich, Münsing

   12:15 – 12:30 Uhr Diskussion

   12:30 – 13:30 Uhr Mittagessen

   13:30 – 14:30 Uhr Rechtliche Aspekte der Arbeitswelt 4.0 – 
Wearables, Datenbrillen, Exoskelette, Agilität & Co. 
Rechtsanwalt Matthias Klagge, LL.M., 
Tigges Rechtsanwälte, Düsseldorf

   14:30 – 14:45 Uhr Diskussion

   14:45 – 15:00 Uhr Kaffeepause

   15:00 – 16:00 Uhr Alter(n)sgerechte Arbeit – 
Gefährdungsbeurteilung und Praxisbeispiele 
Katrin Zittlau, Sicherheitsingenieurin, Arbeits-
psychologin und Leiterin des VDSI-Fachbereichs 
Demografi e und  Beschäftigungsfähigkeit 

   16:00 – 16:30 Uhr Diskussion und Abschluss

  Programm  Praxiskongress Recht    Programm  Praxiskongress Recht 

F
o

to
: 

p
ri

va
t

F
o

to
: 

p
ri

va
t

F
o

to
: 

p
ri

va
t 

F
o

to
: 

p
ri

va
t

F
o

to
: 

p
ri

va
t

Herzlich willkommen zum 
„2. Praxiskongress Recht“!
Aktuelle Urteile, gut verständliche rechtliche Erklärungen, auch zu neuen 

Entwicklungen in der Arbeitswelt sowie ein Brückenschlag in die be-

triebliche Praxis: Das ist das Rezept, auf das der „Praxiskongress Recht“ 

setzt. Gleich vier renommierte Referenten gehen am 10. Dezember 2019 in 

 Heidelberg an den Start. Mit diesen Informationen sind Sie gut gewappnet 

für den betrieblichen Alltag!

Was gibt es Neues in der aktuellen Rechtsprechung? Darum geht es im 
ersten Teil des Praxiskongresses. Tanja Sautter, Juristin der BG Verkehr, 
gibt einen Überblick zu neuesten Urteilen aus dem Arbeits-, Dienst- und 
Wege unfallgeschehen. Anhand von Beispielen erläutert sie den „kleinen, 
aber feinen Unterschied“ zwischen gesetzlicher Unfallversicherung und 
beamtenrechtlicher Unfallfürsorge. Rechtsanwalt Dr. Thomas Wilrich geht 
im Anschluss der Frage nach, wer nach einem Arbeitsunfall inwieweit für 
was haftet – und warum? Er bespricht vier Urteile, in denen etwa ein Dutzend 
Personen zur Verantwortung gezogen wurden – vom Geschäftsführer über 
Abteilungsleiter und Meister bis hin zum Sicherheitsbeauftragten. 

Im zweiten Veranstaltungsteil folgt ein Blick in die betriebliche Praxis. Der 
digitale und demografi sche Wandel erfasst immer mehr Betriebe: Neue Tech-
nologien wie Datenbrillen und Exoskelette sind auf dem Vormarsch. Rechts-
anwalt Matthias Klagge erläutert in seinem Vortrag zum einen die rechtlichen 
Aspekte, die beispielsweise der Einsatz von Wearables mit sich bringt. Zum 
anderen greift er rechtliche Rahmenbedingungen für agile Unternehmen auf, 
insbesondere im Hinblick auf die zeitliche und räumliche Entgrenzung bei 
fl exiblen Arbeitsmodellen. Abschließend folgt der Praxisvortrag von Katrin 
Zittlau, Sicherheitsingenieurin, Arbeitspsychologin und Leiterin des VDSI-
Fachbereichs Demografi e und Beschäftigungsfähigkeit. Sie referiert über die 
Gestaltung von alter(n)sgerechtem Arbeiten. Dabei steht insbesondere die 
Gefährdungs beurteilung im Vordergrund. 

Auch der „2. Praxiskongress Recht“ folgt dem bewährten Anspruch, juristi-
sches Hintergrundwissen verständlich und praxisnah aufzubereiten. Profi -
tieren Sie von den Erfahrungen der Referenten und dem regen Informations-
austauch zwischen den Teilnehmern. Wir freuen uns auf Sie!  
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